
 
 
 

Das Badnerlied 
 

1. Strophe 
 

Das schönste Land in Deutschlands Gau’n, 
 

das ist mein Badner Land. 
 

Es ist so herrlich anzuschaun 
 

und ruht in Gottes Hand. 
 

4.Strophe 
 

Alt Heidelberg, du feine, 
 

Du Stadt an Ehren reich, 
 

Am Neckar und am Rheine, 
 

keine Andr´e kommt dir gleich. 
 

 

D’rum grüß ich dich mein Badnerland, 
 

du edle Perl’ im deutschen Land, deutschen Land. 
 

frisch auf, frisch auf; frisch auf, frisch auf; 
 

frisch auf, frisch auf mein Badnerland. 
 

 

D’rum grüß ich dich mein Badnerland, 
 

du edle Perl’ im deutschen Land, deutschen Land. 
 

frisch auf, frisch auf; frisch auf, frisch auf; 
 

frisch auf, frisch auf mein Badnerland. 
 

  

2.Strophe 
 

In Karlsruh’ ist die Residenz, 
 

in Mannheim die Fabrik. 
 

In Rastatt ist die Festung 
 

und das ist Badens Glück. 
 

4.Strophe 
 

Im Breisgau gräbt man Silbererz, 
 

Bei Freiburg wächst der Wein, 
 

im Schwarzwald schöne Mädchen, 
 

ein Badner möcht’ ich sein. 
 

 

D’rum grüß ich dich mein Badnerland, 
 

du edle Perl’ im deutschen Land, deutschen Land. 
 

frisch auf, frisch auf; frisch auf, frisch auf; 
 

frisch auf, frisch auf mein Badnerland. 
 

 

D’rum grüß ich dich mein Badnerland, 
 

du edle Perl’ im deutschen Land, deutschen Land. 
 

frisch auf, frisch auf; frisch auf, frisch auf; 
 

frisch auf, frisch auf mein Badnerland. 
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